
Hyundai renoviert den i30
Hyundai wertet die i30-Familie auf. Alle Motoren erfüllen die Abgasnorm Euro 6d-Temp. 
Dazu kommen Änderungen beim Design, der Technik und der Konnektivität. Das 
Motorenangebot beim i30 Fünftürer und beim i30 Kombi umfasst wie bisher je drei 
Benziner und zwei Diesel. Serienmäßig werden alle Triebwerke mit einem 6-Gang-
Schaltgetriebe kombiniert. Das 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe 7-DCT steht für den Top-
Benziner und die beiden stärkeren Diesel optional zur Verfügung.

Charakteristisches Erkennungszeichen des i30 Modelljahrgangs 2019 ist die neue 
Frontschürze, die der 5-Türer und der Kombi vom i30 Fastback übernehmen. Ein 8-Zoll-
Farb-Touchscreen mit Android Auto und Apple CarPlay ersetzt das bisherige 5-Zoll-
Display. Die beiden Smartphone-Anbindungen sind damit nun auch ohne das weiterhin auf 
Wunsch erhältliche Navigations-Paket verfügbar. Mit Android Auto und Apple CarPlay 
können die Fahrer ihr Smartphone an das Infotainmentsystem ihres i30 anschließen. 

Bei der Schrägheckversion i30 Fastback erweitert Hyundai das Motorenangebot um den 
1.6 CRDi Diesel. Kombiniert verbraucht der 136-PS-starke Motor 4,4 Liter Diesel. Zwischen 
den Ausstattungsniveaus Trend und Style bietet Hyundai für den Fünftürer die sportlich 
orientierte N-Line an. Sie kommt mit zahlreichen Design-Elementen angelehnt an den i30 
N auf den Markt. 

Preise beginnen unverändert ab 17 450 Euro. (ampnet/deg)

Auto-Medienportal.Net: 10.08.2018

Seite 1 von 210.08.2018 14:40



Bilder zum Artikel

Hyundai i30.

Foto: Auto-Medienportal.Net/Hyundai

Hyundai i30.

Foto: Auto-Medienportal.Net/Hyundai

Hyundai i30.

Foto: Auto-Medienportal.Net/Hyundai

Auto-Medienportal.Net: 10.08.2018

Seite 2 von 210.08.2018 14:40


